
 
 
 

 
STADTRAT DER STADT NEUSTADT AN DER ORLA  
Wahlzeitraum 2014 - 2019   

 

 
 

Niederschrift 
 
über die 1. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla (öffentlich)  

 
Datum, Uhrzeit: 19.06.2014, 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
Ort:   Neustadt an der Orla, Ratssaal des Rathauses 
 
TAGESORDNUNG: 
 
Öffentlich: 
 

1. Verpflichtung der Stadtratsmitglieder 
2. Bestätigung des Schriftführers des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla 
3. Wahl der Beigeordneten 

 a) Bestätigung der Wahlkommission 
 b) Wahl des ersten Beigeordneten 
 c) Wahl des weiteren Beigeordneten 

4. Beschlussfassung über die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Neustadt an der Orla 
5. Beschlussfassung über die Neufassung der Geschäftsordnung der Stadt Neustadt an der 

Orla 
6. Beschlussfassung über die Besetzung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt Neustadt 

an der Orla 
7. Anfragen der Fraktionen und Stadträte 
8. Bürgeranfragen 

 
Anwesenheit: 
 
CDU-Fraktion 

1. Wissing, Ulrich (Fraktionsvorsitzender) 
2. Eismann, Siegfried  
3. Martin, Leila  
4. Patzer, Udo  
5. Sachse, Carsten  
6. Schilling, René  

 
BfN-Fraktion 

7. Weiße, Ralf (Fraktionsvorsitzender) 
8. Prof. Dr. Greiling, Werner  
9. Patzer, Kay  

10. Schedlinski, Udo  
11. Will, Danny  

 
Die LINKE.-Fraktion 

12. Oertel, Dana (Fraktionsvorsitzende) 
13. Hofmann, Barbara  
14. Hofmann, Thomas  
15. Kühn, Gabriele  
16. Dr. Rebelein, Dieter  

 
SPD-Fraktion 

17. Weigel, Brigitte 
18. Löscher, Ralf  
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UBV 
19. Stolze, Karl-Heinz  

 
entschuldigt 

1. Hoffmann, Arthur (Bürgermeister) – Kuraufenthalt 
2. Pfannenschmidt, Uwe (BfN-Fraktion) – Urlaub 

 
Verwaltung 

1. Jansen-Schleicher, Heike (Amtsleiterin Hauptamt) 
2. Klenz, Gerald (Amtsleiter für öffentliche Ordnung und Umweltschutz) 
3. Launer, Jörg (Amtsleiter Bauamt) 
4. Peißker, Angelika (Amtsleiterin Kämmerei) 

 
Schriftführer 
Schmidt, Simone  
 
An der öffentlichen Sitzung nehmen ca. 20 Bürger sowie Herr Cissek von der Ostthüringer Zei-
tung teil. 
 
Herrn Klenz eröffnet die 1. Sitzung des Stadtrates und begrüßt die anwesenden Mitglieder des 
Stadtrates, die Amtsleiter der Stadtverwaltung, die Ortsteilbürgermeister sowie die anwesenden 
Bürger. 
 
Er informiert eingangs, dass er mittels Bescheid der Rechtsaufsichtsbehörde des Landratsam-
tes Saale-Orla-Kreis vom 05.06.2014 für die Zeit der Abwesenheit des Bürgermeisters bis zur 
Neuwahl eines Beigeordneten als Beauftragter nach § 122 ThürKO eingesetzt wurde. Somit 
wird er auch die heutige Sitzung leiten und die Verpflichtung der Stadtratsmitglieder vornehmen. 
 
Feststellung der Beschlussfähigkeit: 
Von 21 Mitgliedern des Stadtrates sind 19 Stadtratsmitglieder anwesend. Entschuldigt fehlen ein 
Stadtratsmitglied sowie der Bürgermeister. Der Stadtrat ist somit beschlussfähig. 
 
 
TOP 1: Verpflichtung der Stadtratsmitglieder 

 
Durch Herrn Klenz werden nach § 24 Abs. 2 ThürKO die neuen Stadtratsmitglieder in der konsti-
tuierenden Sitzung des Stadtrates auf die gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten durch Hand-
schlag verpflichtet:  
 

"Ich verpflichte Sie, alle in der Bundesrepublik Deutschland geltenden Gesetze 
zu achten und Ihre Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen." 

 
Das "Thüringer Kommunalhandbuch" – eine Gesetzessammlung des Gemeinde- und Städte-
bundes Thüringen – kann voraussichtlich erst im Juli überreicht werden. 
 
 
TOP 2: Bestätigung des Schriftführers des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla 

 
Gemäß § 15 Abs. 1 der Geschäftsordnung ist für die Sitzungen des Stadtrates ein Schriftführer 
zu bestellen. Für die Legislaturperiode 2014 – 2019 wird Frau Simone Schmidt 
vorgeschlagen. 
 
Der Stadtrat bestellt Frau Simone Schmidt als Schriftführerin des Stadtrates der Stadt 
Neustadt an der Orla für die Legislaturperiode 2014 – 2019. 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
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TOP 3: Wahl der Beigeordneten 

 
Herr Klenz informiert, dass nach § 32 der Thüringer Kommunalordnung jede Gemeinde mindes-
tens einen Beigeordneten als Stellvertreter des Bürgermeisters bestimmen muss. Die Hauptsat-
zung der Stadt Neustadt sieht in § 9 zwei ehrenamtliche Beigeordnete vor. 
 
Die ehrenamtlichen Beigeordneten werden vom Stadtrat aus seiner Mitte für die Dauer der 
Amtszeit des Stadtrates gewählt. 
 
Die Fraktionen wurden aufgefordert, Vorschläge für die Neubesetzung  dieser Ehrenämter ein-
zureichen. 
 
Folgende Stadträte wurden vorgeschlagen:  
 

 
 
TOP 3a)  Bestätigung der Wahlkommission 

 
Vor Durchführung der Wahl ist durch den Stadtrat eine Wahlkommission zu bestätigen. 
 
Nach § 13 Abs. 10 der Geschäftsordnung wird die Auszählung der Stimmzettel von je einem 
Mitglied der Fraktionen durchgeführt. Als Wahlkommission werden vorgeschlagen: 
 

BfN-Fraktion: Herr Patzer 

Fraktion DIE LINKE.: Frau Kühn 

CDU-Fraktion: Herr Eismann 

SPD-Fraktion: Frau Weigel 

 
Durch die Stadträte werden o. g. Stadtratsmitglieder für die Wahlkommission bestätigt. 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 3b) Wahl des ersten Beigeordneten 

 
Die Wahl erfolgt in geheimer Abstimmung.  
 
Jeder Stadtrat hat eine Stimme und gibt seine Stimme in der Weise ab, dass er auf dem Stimm-
zettel den Bewerber kennzeichnet, dem er seine Stimme geben will. Gewählt ist, wer mehr als 
die Hälfte der Stimmen der anwesenden Stimmberechtigten erhalten hat. 
 
An die anwesenden Stadträte wird jeweils ein Stimmzettel verteilt. Es erfolgt der Wahlvorgang. 
Alle ausgegebenen Stimmzettel werden wieder abgegeben und ausgezählt. 
 
Alle anwesenden 19 Stadträte haben ihre Stimme abgegeben. Diese entfallen wie folgt: 
 

Fraktion 1. Beigeordneter Weiterer Beigeordneter 

BfN: Ralf Weiße --- 

CDU: --- Carsten Sachse 

DIE LINKE.: Dr. Dieter Rebelein Dr. Dieter Rebelein 

SPD: --- --- 
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Fraktion Name, Vorname Stimmen 

gültig ungültig 

BfN-Fraktion Ralf Weiße 12 0 

DIE LINKE Dr. Dieter Rebelein 7 0 

 
Aufgrund des o. g. Wahlergebnisses wird mit mehr als der Hälfte der abgegebenen Stimmen 
Herr Ralf Weiße zum 1. Beigeordneter der Stadt Neustadt an der Orla für die Legislaturperiode 
2014 – 2019 gewählt. 
 
Auf die Nachfrage von Herrn Klenz teilt Herr Weiße mit, dass er die Wahl annimmt. 
 
Herr Klenz und Frau Jansen-Schleicher überreichen die Ernennungsurkunde und ein Blumen-
präsent. 
 
Herr Weiße bedankt sich für seine Wiederwahl als 1. Beigeordneter. 
 
 
TOP 3c) Wahl des weiteren Beigeordneten 

 
Wahlablauf siehe oben.  
 
Alle anwesenden 19 Stadträte haben ihre Stimme abgegeben. Diese entfallen wie folgt: 
 

Fraktion Name, Vorname Stimmen 

gültig ungültig 

CDU-Fraktion Carsten Sachse 11 0 

DIE LINKE Dr. Dieter Rebelein 8 0 

 
Aufgrund des o. g. Wahlergebnisses wird mit mehr als der Hälfte der abgegebenen Stimmen 
Herr Carsten Sachse zum weiteren Beigeordneten der Stadt Neustadt an der Orla für die  
Legislaturperiode 2014 – 2019 gewählt. 
 
Auf die Nachfrage von Herrn Klenz teilt Herr Sachse mit, dass er die Wahl annimmt. 
 
Herr Klenz und Frau Jansen-Schleicher überreichen die Ernennungsurkunde und ein Blumen-
präsent. 
 
Herr Sachse bedankt sich für seine Wiederwahl als weiterer Beigeordneter. 
 
 
TOP 4: Beschlussfassung über die Neufassung der Hauptsatzung des Stadtrates der 
Stadt Neustadt an der Orla 

 
Herr Klenz informiert über den Sachverhalt anhand der Vorlage Nr. 1/2014 - 2019. 
 
Antrag zu § 7 
 
Die CDU-Fraktion beantragt mit Schreiben vom 11.06.2014, den § 7 dahingehend zu ändern, 
dass ein Stadtratsvorsitzender den Vorsitz im Stadtrat führt. 
 
Herr Prof. Dr. Greiling äußert seine Bedenken bezüglich der Formulierung, dass der  Stadtrats-
vorsitzende ausschließlich nur die Leitung der Sitzung wahrnehmen kann; als Stadtratsmitglied 
darf er auch an den Abstimmungen und Wahlen teilnehmen.  
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Herr Klenz teilt mit, dass sich die Formulierung darauf bezieht, dass der Stadtratsvorsitzende 
keine weiteren Befugnisse (z. B. Vertretung des Bürgermeisters bei Abwesenheit) hat. 
 
Antrag der CDU-Fraktion: 
Änderung des § 7: 
 
" (1) Den Vorsitz im Stadtrat führt ein gewähltes Stadtratsmitglied (Stadtratsvorsitzender), im 
Falle seiner Verhinderungen dessen Stellvertreter. Der Stadtratsvorsitzende darf ausschließlich 
die Leitung der Stadtratssitzung wahrnehmen. 
(2) Änderungsanträge sind zu Beginn oder während der Beratung des entsprechenden Tages-
ordnungspunktes dem Vorsitzenden auf dessen Wunsch schriftlich (lesbar handschriftlich) zu 
übergeben." 
 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Antrag zu § 13 
 
Die CDU-Fraktion beantragt eine monatliche Aufwandsentschädigung für den Stadtratsvorsit-
zenden in Höhe von 67,00 EUR. 
 
Antrag der CDU-Fraktion: 
Ergänzung des § 13 Abs. 6 Punkt 3:  
 
"der Stadtratsvorsitzende in Höhe von 67,00 Euro." 
 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Des Weiteren informiert Herr Klenz über die Änderungen in den §§ 4, 8 und 10, welche als Ver-
waltungsvorschlag vorliegen.  
 
Herr Dr. Rebelein fragt bezüglich der Streichung des § 14 (Gleichstellungsbeauftragter) an, wer 
die Aufgabe für die Mitarbeiter der Stadtverwaltung übernimmt. Frau Jansen-Schleicher teilt mit, 
dass nur noch für Städte mit mehr als 20.000 Einwohnern ein hauptamtlicher Gleichstellungs-
beauftragter vorgesehen ist. Sie wird das Amt weiterhin ehrenamtlich ausüben. 
 
Beschluss Nr. SRS/004/01/14: 
Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Neustadt an der Orla. 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
 
TOP 5: Beschlussfassung über die Neufassung der Geschäftsordnung der Stadt Neu-
stadt an der Orla 

 
Herr Klenz informiert über den Sachverhalt anhand der Vorlage Nr. 2/2014 - 2019. 
 
Antrag zu § 11 
 
Die CDU-Fraktion beantragt mit ihrem Schreiben vom 11.06.2014, den Wortlaut des § 11 Abs. 1 
in Bezug auf einen Stadtratsvorsitzenden zu ändern. Herr Wissing bittet um Ergänzung des 
Passus "oder dessen Stellvertreter" im Satz 3 nach "… führt der Bürgermeister …". 
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Antrag der CDU-Fraktion: 
Der § 11 Abs. 1 (Sitzungsverlauf) erhält folgenden Wortlaut: 
 
Das nach § 23 Abs. 1 Satz 3 ThürKO als Vorsitzender des Stadtrates gewählte Stadtratsmitglied 
leitet die Sitzung, übt das Hausrecht aus und sorgt für die Aufrechterhaltung der Ordnung. Ist 
der Stadtratsvorsitzende verhindert, führt den Vorsitz im Stadtrat sein Stellvertreter. Bei Verhin-
derung des Stadtratsvorsitzenden und dessen Stellvertreters führt der Bürgermeister oder des-
sen Stellvertreter den Vorsitz im Stadtrat. Bis zur Wahl eines Stadtratsvorsitzenden gemäß § 7 
Abs. 1 der Hauptsatzung der Stadt Neustadt an der Orla werden die Aufgaben nach § 11 Abs. 1 
Satz 1 der Geschäftsordnung durch den Bürgermeister wahrgenommen. 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Antrag zu § 12 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, im § 12 die Formulierung "Bürgermeister" durch "Stadtratsvorsit-
zende" zu ändern.  
 
Frau Oertel meint, dass als Alternativformulierung "Leiter der Stadtratssitzung" verwendet wer-
den soll. 
 
Es liegen keine gegenteiligen Meinungen vor. 
 
Antrag der CDU-Fraktion: 
In § 12 wird der Begriff "Bürgermeister" durch "Leiter der Stadtratssitzung" geändert. 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen 
 
Anträge zu § 20 
 
Die CDU-Fraktion beantragt, dass sämtliche Ausschüsse neben dem Bürgermeister und evtl. 
sachkundigen Bürgern mit sechs Stadtratsmitgliedern gebildet werden. 
 
Herr Dr. Rebelein meint, dass die bisherige Variante, die Ausschüsse mit sieben Stadtratsmit-
gliedern zu versehen, den Sinn habe, dass die gering besetzten Fraktionen eher einen Aus-
schusssitz mit Stimmrecht erhalten als bei fünf oder sechs Stadtratsmitgliedern.  
 
Herr Hofmann fragt nach den Gründen des Antrages der CDU-Fraktion an. Herr Wissing be-
gründet seinen Antrag damit, dass mit einer geringeren Ausschussbesetzung vorrangig stabile 
Mehrheiten gebildet werden können. Außerdem nennt er als Grund die Kostenersparnis. 
 
Herr Prof. Dr. Greiling verweist auf das Wahlergebnis und teilt mit, dass CDU- und BfN-Fraktion 
ca. 2/3 der Stimmen der Wähler erhalten habe, was sich auch bei der Besetzung der Ausschüs-
se widerspiegeln sollte. 
 
Herr Hofmann spricht sich dafür aus, bei der bisherigen Variante mit sieben Stadtratsmitgliedern 
zu verbleiben, um auch kleineren Fraktionen eine Chance auf einen Ausschusssitz einzuräu-
men. Des Weiteren sollten Satzungen und Geschäftsordnungen eine gewisse Stabilität darstel-
len und nicht nach Wahlergebnissen organisiert werden. 
 

Nach weiteren Wortmeldungen und umfangreicher Diskussion erfolgt die Abstimmung über den 
Antrag der CDU-Fraktion. 
 

Antrag der CDU-Fraktion: 
Der Hauptausschuss besteht aus dem Bürgermeister und sechs weiteren Stadtratsmitgliedern. 
Alle weiteren Ausschüsse bestehen aus dem Bürgermeister und sechs weiteren Stadtratsmit-
gliedern sowie je bis zu vier sachkundigen Bürgern.  
Abstimmung: 11 Ja-Stimmen, 4 Gegenstimmen, 4 Stimmenthaltungen 
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Frau Oertel vertritt die Meinung, dass der Stadtratsvorsitzende als beratendes Mitglied des 
Hauptausschusses aufgenommen werden sollte.  
 
Antrag der Fraktion DIE LINKE: 
Der § 20 Abs. 1 Punkt a ist durch folgenden Satz zu ergänzen: 
 
"Zu jeder Sitzung des Hauptausschusses ist der Stadtratsvorsitzende hinzuziehen." 
 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 
 
Antrag zu § 21 
 
Herr Stolze vertritt die Meinung, dass die in § 21 Abs. 5 vorgeschlagene Formulierung "zeitnah" 
zu unbestimmt gilt. Er schlägt vor, die Formulierung "in der nachfolgenden Ausschusssitzung" 
zu verwenden. 
 
Antrag des Herrn Stolze, UBV: 
Der § 21 Abs. 5 erhält folgende Formulierung: 
 
"Der Bürgermeister hat in der nachfolgenden Ausschusssitzung über die einzelnen Vorgänge im 
jeweiligen Ausschuss zu berichten." 
 
Abstimmung: 17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen 
 
Des Weiteren informiert Herr Klenz über die Änderungen in den §§ 5, 18, 19 und 20, welche als 
Verwaltungsvorschlag vorliegen. Durch Frau Peißker erfolgen Erläuterungen zu den Änderun-
gen in § 20 Abs. 2 b Punkt 10 und § 21 Abs. 3 Punkt 9. 
 
Beschluss Nr. SRS/005/01/14: 
Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Geschäftsordnung für den Stadtrat und die 
Ausschüsse der Stadt Neustadt an der Orla sowie für die Ortsteilräte der Stadt Neustadt 
an der Orla.  
Abstimmung: 17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen 
 
 

TOP 6: Beschlussfassung über die Besetzung der Ausschüsse des Stadtrates der Stadt 
Neustadt an der Orla 
 

Herr Klenz informiert über den Sachverhalt anhand der Vorlage Nr. 3/2014 - 2019. 
 

Auf die Anfrage von Herrn Weiße zum Inkrafttreten der neugefassten Hauptsatzung teilt Frau 
Jansen-Schleicher mit, dass eine vorzeitige Bekanntmachung bei der Rechtsaufsicht beantragt 
wird, um die weitere Ausschussbesetzung in der Sitzung des Stadtrates am 17.07.2014 vor-
nehmen zu können. 
 
Beschluss Nr. SRS/006/01/14: 
Der Stadtrat beschließt über die Besetzung des Hauptausschuss des Stadtrates der Stadt 
Neustadt an der Orla für die Legislaturperiode 2014 – 2019: 
 

Fraktion Ausschussmitglied Stellvertreter 

CDU Wissing, Ulrich Patzer, Udo 

CDU Sachse, Carsten Martin, Leila 

BfN Weiße, Ralf Prof. Dr. Greiling, Werner 

BfN Schedlinski, Udo Pfannenschmidt, Uwe 

DIE LINKE Oertel, Dana Dr. Rebelein, Dieter 
 

Abstimmung: 17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen 
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TOP 7: Anfragen der Fraktionen und Stadträte 

 
Sitzungsplan 
Herr Klenz verweist auf den vorgelegten Entwurf des Sitzungsplanes für das verbleibende Jahr 
2014. Aufgrund der Änderung der Hauptsatzung in Bezug auf die Ausschussbesetzung entfallen 
die Sitzungen: 

 

 Bau- und Umweltausschuss am 30.06.2014 

 Ausschuss Bildung, Kultur und Soziales am 03.07.2014 

 Finanz- und Liegenschaftsausschuss am 07.07.2014. 
 
Der Hauptausschuss, welcher am 08.07.2014 tagt, wird die Funktion des vorberatenden Aus-
schusses für die in der Sitzung des Stadtrates am 17.07.2014 vorzunehmenden Beschlussfas-
sungen übernehmen. 
 
Beschlusskontrolle 
Herr Dr. Rebelein bittet, den Fraktionsvorsitzenden eine Aufstellung der Beschlusskontrolle aus 
der letzten Legislaturperiode zur Verfügung zu stellen. 
(Anmerkung der Verwaltung: Die Beschlusskontrolle wurde mit Stand vom 31.05.2014 aktuali-
siert und in das Sitzungsdienstprogramm "PV-Rat" eingestellt). 
 
Bebauungsplan "Triptiser Straße" 
Herr Dr. Rebelein fragt zum Sachstand des Bebauungsplanes Triptiser Straße an. Herr Launer 
teilt mit, dass sich der Bebauungsplan zurzeit in der Phase der frühzeitigen Beteiligung der Trä-
ger öffentlicher Belange befinde und im Bauamt zur Einsichtnahme ausliege. Die Träger öffentli-
cher Belange können bis Ende Juni 2014 ihre Stellungnahmen abgeben. In diesem Zusammen-
hang informiert er, dass eine negative schriftliche Stellungnahme des Landratsamtes Saale-
Orla-Kreis vorliege, in welcher das Fehlen eines Flächennutzungsplanes und Einzelhandelskon-
zeptes kritisiert werde. Des Weiteren wurde die Begründung zur 1. Änderung genannt. In den 
nächsten Wochen finden Gesprächstermine beim Landratsamt-Saale-Orla-Kreis, FD Raumord-
nung, und Landesverwaltungsamt statt. Er versichert, dass die Stadt nach wie vor hinter dem 
Bebauungsplan stehe. 
 
Herr Stolze teilt mit, dass bereits bei der Beschlussfassung zur 1. Änderung des Bebauungspla-
nes seitens der Stadträte Bedenken geäußert wurden, da keine Festlegungen zum Fachmarkt-
zentrum enthalten waren. Seitens der Verwaltung erfolgte jedoch die Auskunft, dass aus zeitli-
chen Gründen keine Ergänzung erfolgen könnte, welche allerdings jederzeit möglich wäre. 
 
Herr Wissing bittet darum, dass die Fraktionsvorsitzenden an den diesbezüglichen Gesprächs-
terminen teilnehmen können, da erhebliche Bedenken bezüglich der Umsetzung des Bebau-
ungsplanes bestehen. Herr Launer teilt mit, dass die Verwaltung für jede Unterstützung dankbar 
sei.  
 
Die Fraktionsvorsitzenden sind über die stattfindenden Gesprächstermine bezüglich des 
Bebauungsplanes "Triptiser Straße" zu informieren. 
V: Bauamt 
 
Herr Schedlinski verweist auf die Aussage des Bürgermeisters in einer der letzten Stadtratssit-
zungen, dass das Fachmarktzentrum umgesetzt werde. Aus seiner Sicht scheitere dieses 
Fachmarktzentrum an der nicht erarbeiteten Einzelhandelskonzeption und an dem fehlenden 
Flächennutzungsplan. Er sieht den Standort Drogeriemarkt als hochgradig gefährdet an. Er fragt 
zum Sachstand der Erarbeitung der Konzepte an. 
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Herr Launer denkt, dass das Stadtentwicklungskonzept noch in diesem Jahr erstellt werden 
kann. Finanzielle Mittel sind dafür im Haushalt 2014 eingestellt. Für den Flächennutzungsplan 
ist jedoch eine Erarbeitungszeit von bis zu zwei Jahren erforderlich. 
 
Herr Wissing sieht nicht nur die fehlenden Konzepte als Hindernis, sondern auch den Wider-
spruch zwischen der 1. und 2. Änderung des Bebauungsplanes. Er betont nochmals, dass der 
Stadtrat mehrfach bei der 1. Änderung nachgefragt habe, ob eine weitere Änderung bezüglich 
des Einzelhandels erfolgen könne, was seitens der Verwaltung stets bejaht wurde.  
 
Herr Stolze meint, dass nicht nur die Gefahr bestehe, dass sich kein Drogeriemarkt in Neustadt 
ansiedeln könne, sondern dass der ALDI-Markt am Standort Neustadt schließe. 
 
 
TOP 8: Bürgeranfragen 

 
Frau Schubert legt Nachdruck darauf, dass sich in Neustadt ein Drogeriemarkt ansiedelt und 
ALDI am Standort bleibt.  
 
Herr Wissing teilt mit, dass die Stadträte weiterhin für die Umsetzung des Vorhabens kämpfen 
und entsprechende Beschlüsse eingebracht wurden. Herr Weiße ergänzt, dass die Genehmi-
gung bereits erfolgt wäre, wenn die Verwaltung die Beschlüsse von Anfang an umgesetzt hätte. 
Das Vorhaben wurde lange Zeit herausgezögert. 
 
Herr Gündel, Investor für das Fachmarktzentrum, teilt mit, dass die Mietverträge für die Einzel-
handelsobjekte bereits vorliegen. Er versichert, dass er alles für eine zeitnahe Realisierung des 
Projektes tun werde. Weiterhin dankt den Stadtratsmitgliedern der letzten Legislaturperiode für 
die Unterstützung. 
 
 
Herr Klenz beendet die konstituierende Sitzung des Stadtrates und freut sich auf eine konstruk-
tive Zusammenarbeit in den nächsten fünf Jahren. Er verweist auf das bevorstehende Brunnen-
fest und lädt alle Anwesenden herzlich dazu ein. 
 
 
 
Klenz    S. Schmidt 
Sitzungsleiter   Schriftführerin 
 

 
Hinweis:  Die Niederschrift des nichtöffentlichen Teils der Sitzung kann im Mitgliederbereich 

des Ratsinformationssystems bzw. im Büro des Stadtrates eingesehen werden. 

 

 
  
Verteiler: 
Mitglieder Stadtrat, Amtsleiter, OT-Bürgermeister, Geschäftsführer SWN und WohnRing AG, Büro des Stadtrates  
(z. d. A.) 
 
Vor der Sitzung wurden an die Mitglieder des Stadtrates folgende Unterlagen verteilt: 

 Vorlage Nr. 3/2009-2014 (Tischvorlage) 

 Seminarangebot des Gemeinde- und Städtebundes Thüringen für das Jahr 2014 
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Beschlussprotokoll 
 
über die 1. Sitzung des Stadtrates der Stadt Neustadt an der Orla am 19.06.2014  
(öffentlich) 

 
 

SRS/001/01/14 Der Stadtrat bestellt Frau Simone Schmidt zur Schriftführerin des Stadtrates 
für die Legislaturperiode 2014 – 2019. 
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen 

SRS/002/01/14 Der Stadtrat wählt Herrn Ralf Weiße zum 1. Beigeordneten der Stadt Neu-
stadt an der Orla für die Legislaturperiode 2014 – 2019. 

SRS/003/01/14 Der Stadtrat wählt Herrn Carsten Sachse zum weiteren Beigeordneten der 
Stadt Neustadt an der Orla für die Legislaturperiode 2014 – 2019. 

SRS/004/01/14 Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Neustadt 
an der Orla.   
Abstimmung: 19 Ja-Stimmen (einstimmig) 

SRS/005/01/14 Der Stadtrat beschließt die Neufassung der Geschäftsordnung für den Stadt-
rat und die Ausschüsse der Stadt Neustadt an der Orla sowie für die Ortsteil-
räte der Stadt Neustadt an der Orla.  
Abstimmung: 17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen 

SRS/006/01/14 Der Stadtrat beschließt über die Besetzung des Hauptausschuss des Stadt-
rates der Stadt Neustadt an der Orla für die Legislaturperiode 2014 – 2019: 
 

Fraktion Ausschussmitglied Stellvertreter 

CDU Wissing, Ulrich Patzer, Udo 

CDU Sachse, Carsten Martin, Leila 

BfN Weiße, Ralf Prof. Dr. Greiling, Werner 

BfN Schedlinski, Udo Pfannenschmidt, Uwe 

DIE LINKE Oertel, Dana Dr. Rebelein, Dieter 

 
Abstimmung: 17 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 2 Stimmenthaltungen 

 
 
Neustadt an der Orla, 03.07.2014 
 
 
Klenz 
Sitzungsleiter 
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